
Schachverband Münsterland e.V.

Protokoll der Verbandstagung vom 19.06.2022

Protokollführer: Klaus Rybarczyk

Tagungsbeginn: 15.03 Uhr                     Tagungsende:17.20 Uhr

TOP 1: Begrüßung, Feststellung der Beschlussfähigkeit und Feststellung der Stimmenzahl

Der 1. Vorsitzende Achim Müller eröffnet die Verbandstagung und begrüßt die Anwesenden.
Er stellt die ordnungsgemäße Einladung und die Beschlussfähigkeit fest.

Die Tagungsteilnehmer/innen gedenken der verstorbenen Mitglieder.
 
Die Stimmenzahl beträgt 88 von 154.

TOP 2: Feststellung und Genehmigung der Tagesordnung, Genehmigung des Protokolls der 
             Verbandstagung vom 28.08.2021

Die Tagesordnung wird einstimmig genehmigt. Das Protokoll der letzten Verbandstagung ebenfalls.

TOP 3: Berichte der Vorstandsmitglieder, der Bezirksvorsitzenden und der Kassenprüfer

Zu den Berichten des 1. Vorsitzenden, des 2. Spielleiters (siehe Anlagen).

Der Kassenwart regt eine Überarbeitung der Finanzordnung an. Die Zahlen kann man den 
Aufstellungen entnehmen. Er habe eine Sonderausgabe genehmigt. Die Saison sei gut verlaufen. 
Allerdings hat es weniger Einnahmen durch Strafen gegeben.

Die Kassenprüfer, gestellt vom Schachverein Steinfurt, stellen fest, dass die Kasse ordnungsgemäß 
geführt wurde. Alle Belege seien vorhanden und stimmen mit den aufgeführten Zahlen überein. Sie 
bescheinigen dem Kassenwart ordentliche Arbeit.

Die Vorsitzende des Bezirks Münsterland ist trotz des Corona-Einbruchs zufrieden. Die Spiele 
konnten mit kleinen Hemmnissen durchgeführt werden. Ein Schachverein ging dem Münsterland 
allerdings verloren.

Der Vorsitzende des Bezirks Borken nannte die Saison zäh. Er dankte dem Spielleiter Philipp für 
die wöchentlichen Angebote in der spielfreien Zeit. Die Mitgliederzahl ist im Jahre 2021 von 639 
auf 633 leicht gesunken. Abmeldungen von 56 standen nur Anmeldungen von 50 gegenüber. 28 
Erstmitgliedschaften sind aber ein hoffnungsvolles Zeichen für die Zukunft. Interessant nannte er 
die Zahl der weiblichen Aktiven im Schachbezirk Borken. Mit 45 steht der Schachbezirk im 
Schachverband Münsterland an der Spitze, in NRW von 30 Bezirken an Position 11. Der 
Vorsitzende erwartet für die Zukunft eine positivere Entwicklung sowohl beim Spielbetrieb, bei 
zusätzlichen Turnieren und in der Mitgliedergewinnung.

Die Vorsitzende des Schachbezirks Steinfurt betonte, dass die Vorredner im Grunde alles gesagt 
haben. 

TOP 4: Anträge



Sechs Anträge (siehe Anlagen) wurden behandelt. Bei allen Anträgen wurde sachlich das Für und 
Wider diskutiert. Die Ergebnisse der Abstimmungen lauten wie folgt:
Antrag 1: 68 J, 0 N und 20 E
Antrag 2: 53 J, 31 N und 4 E
Antrag 3: 39 J, 34 N und 15 E
Antrag 4: 79 J, 0 N und 9 E
Antrag 5: 6 J, 57 N und 25 E
Antrag 6: 23 J, 26 N und 39 E.
Damit sind die Anträge 1 bis 4 angenommen und die Anträge 5 und 6 abgelehnt.

TOP 5: Entlastung des Vorstandes

Zum Tagungsleiter wird Jupp Wienen einstimmig gewählt. Er lobt den Vorstand für die gute Arbeit 
in der durch Corona belasteten Saison. Er stellt den Antrag zur Entlastung des Vorstandes.

Die Entlastung erfolgt einstimmig.

TOP 6: Neuwahl des Vorstandes (1. Vorsitzender, 1. Spielleiter, Schriftführer, Kassenwart)

In vier getrennten Wahlgängen wurden der 1. Vorsitzende Achim Müller, der 1.Spielleiter Georg 
Kemper, der Schriftführer Klaus Rybarczyk und der Kassenwart Walter Schmeing alle jeweils ohne 
Gegenkanditatur einstimmig gewählt. Die vier nehmen die Wahl an.

TOP 7: Verabschiedung Etat 2022/2023

Nach einer kurzen Erläuterung durch den Kassenwart werden der Jugendetat und der Seniorenetat 
einstimmig verabschiedet (siehe Anlage).

TOP 8: Spieljahr 2022/2023

Mannschaften Verband bis 15.07. melden, auch per Email.
Achim appelliert den Viererpokal wie auch den ABC-Pokal in den Bezirken neu zu beleben. Viele 
Angebote seien durch geringe Teilnehmerzahlen gefährdet. Die Verbandseinzelmeisterschaft könne 
im Rahmen des Münsterland-Open durchgeführt werden.

TOP 9: Verschiedenes

Carolin Schmitt weist auf das Schnellschachturnier in Steinfurt hin. Einladungen erfolgen bald.

Achim Müller regt zur Mitgliedergewinnung an, dass sich die Schachvereine an Stadtfesten, etc. 
beteiligen sollen.

Die nächste Verbandstagung findet am 17.06.2023 statt. Ausrichter ist der Schachbezirk Borken.

Für das Protokoll:

Klaus Rybarczyk


